
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 10/015/2020 
 
 

 Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus am 31.08.2020 
 

Zu Punkt 6: Ergebnis über die Prüfung der Teilnahme an der Initiative „Fairtrade-
Town" 

 
Frau Körner betont, dass die Initiative „Fairtrade Town“ den Kommunen im Kreis Mettmann 
vorbehalten bleiben soll. Dies sei nach aktueller Rücksprache mit den ka Städten mehrheitlicher 
Tenor. Zur detaillierten Begründung verweist sie auf den entsprechenden Vorlagentext. 
 
KA Roeloffs betont für die CDU-Fraktion, mit der Vorlage gut leben zu können. 
KA Söhnchen schließt sich für die SPD-Fraktion dieser Ansicht an. Aus seiner Sicht muss Fairtrade 
vor Ort in den Städten mit den dortigen Akteuren stattfinden. 
KA Köster-Flashar behält sich für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vor, das Thema „Fairtrade 
Town“ zu einem späteren Zeitpunkt noch einmal aufzugreifen. 
 
 

Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
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